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Eingang: Plautzengaſſe Ni. 385. | 


—— — — — — * 


G. 30. Sonnabend, den 25. October. 18455. 


Sonntag, den 26. October 1845, predigen in nachbenannten Kirchen! 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Brester. um 2 Uhr Herr Acchid. Dr. Knie⸗ 
wel. . Donuerftag, den 30. Octobet, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗Rath 
= und Superintendent Breslet. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibelerkläzung. = 
Rönigi. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ s 1 
car, Jeska. Sonnabend, den 1. November, am Feſte Allerheiligen Herr Vi⸗ | 
car. Jesca. ; BE 2 ur 
St. Johann. Bormitag Herr Predigt -Amts⸗Candidat Klebs. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 25. October, Mittags 
1235 uhr Beichte) Donnerſtag, den 30. October, Wocheupredigt Herr 
Diac. Hepuer. Anfang 9 Uhr. ; ee 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmit⸗ 
tag Herr Viear. Damski. Anfang 3% uhr: ö f 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowsli. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 29. Detober, Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Aufang um 8 


Uhr. 1 a e i g i 
: St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Bartoßkiewiez. Nachmittag Het Pfarrer 
n Fiebag. Sonnabend, den 1. November, am Feſte Allerheiligen Vormittag 


5 Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Lic. Bartoßkiewicz. 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 uhr. Den 2. Novem⸗ 
ber Communion und den Sonnabend vorher Nachmittag um 2 Uhr Vorbe⸗ 
reitung. f a 9 


MBH 

Tarmeliter. Vormittag Her Vicar Wildner. Polnisch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 317 Uhr. Sonnabend, den 1. November, zum 
Feſte Allerheiligen Vormittag Herr Vic. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr 

Pfutrer Michalski. Deutſch. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdieuſt Herr Disifionsprediger 
25 Kahle Anfang 9½ Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 

t. | e 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 


den 25. October, Mittags 1215 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Prediger 
Dr. Scheffler. Mittwoch, den 29. October, Wochenpredigt Herr Prediger 
Dr. Scheffler. Anfang 3 Uhr. a 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Hert Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmaun. Sonnabend, den 25. October, Nachmittags 3 Uhr Zeichte. 
Mittwoch, den 29. October, Mochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. An⸗ 
fang (neun) 9 Uhr. 5 > 

St. Barthelomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 81,7 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. > 

ER Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Klein. Anfang halb 
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Heil. Leichnam. Vormittag Her Prediger Tornwald. Anfang 9 uhr, Beichte 
159 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 


Himmelfahrt: Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Predigt Amts⸗Candidat 


Qutring. Anfang 837 Uhr. Keine Communion. 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Aufang 937 Uhr. 

Beichte 91% Uhr. 8 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. i 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Aufang um 10 Uhr. 
Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 23. und 24. October. 

Herr Ober-Amtmann Poſſelger aus Rheden, die Herren Kaufleute, Livonſus 

aus Hammerſtein, Schulz aus Cöslin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Guts⸗ 


nebſt Familie aus Riga, log. im Hotel d'Oliva. Herr Nechnungsführer Naumann 


aus Spengawskeu, log. in Hotel de Thorn. Frau Rentier Louiſe Dittrich nebſt 


Familie aus London, Herr Kaufmann Wieſe aus Bromberg, log. im Engl. Haufe. 


: 2 Beklannima chungen. 
1. Folgende am Fenſter der Annahme⸗Expedition zurückgelaſſene Gegenſtände, 
als: 1 Herreuhut, 1 Mütze und 1 Schnupftuch, können vom unbekannten Eigen⸗ 
thümer in Empfang genommen werden. 

Danzig, den 23. October 1845. Fe 
| Ober⸗Poſt⸗Amt. 


— 


beſitzer Gebrüder Bürth und Sikorski aus Lautenburg, Herr Ballettänzer Kobler 
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N Steckbrie f. 8 

Der von uns wegen mehrerer Diebſtähle an Nutzvieh zur Unterſuchung und 
Haft gezogene Thomas Stichelmeyer har heute Morgens 7 Uhr Gelegenheit gefun⸗ 
den, ans dem Gefängnißhofe zu entweichen. l 5 

Wir erſuchen daher die verehrlichen Militair⸗ und Civübehörden, auf deu nach⸗ 


ſtehend fignalifirten Stichelmeyer zu vigiliren, ihn im Betretungsfall zu arretiren 


und unter ſicherem Gelelte an uns abzuliefern. Wir verſprechen die ungeſäumte 


Erſtattung der baaren Auslagen und den verehrlichen Behörden des Auslandes eine 
gleiche Rechts willfährigkeit. 4 5 


Culm, den 17. October 1845. - 
Königl. Land: und Stadtgericht. 
Signalement. 822 
a. Beſchreibung der Perſon: b 
Familiennamen: Stichelmeyer; Vorname: Thomas; Geburtsort: Ottowitz, 
Kr. Thorn; Aufenthaltsort: Gr. Grzybin; Religion: katholiſch; Alter: 19 Jahre: 


Größe: 4 Fuß; Haar: braun; Stirn: bedeckt: Augenbraunen: braun; Augen: blau; 


Naſe: ſpitz; Mund: breit: Bart: keinen; Zähne: vollzählig; Kinn: sund; Geſichts⸗ 
bildung: länglich; Geſichtsfarbe: geſund; Statur: klein; Füße: geſund. 
b. Beſondere Kennzeichen: 
Keine. 
le c. Bekleidung: f 
Unterjacke: braunſtteifig; Weite: blau tuchne mit blanken Knöpfen; Hoſen: 


braun lederne; Stiefeln: kurze; Mütze: ſchwarz mit Pelz; Halstuch: ſchwarz ſeidene 
Binde: Hemde: weiß leinenes. Se ; 
8. Daß der Kaufmann Rudolph Jacobi zu Schneidemähl und deſſen Braut 


Bertha Pianka vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 29. v. M. die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch be⸗ 


kannt gemacht. . N 
Elbing, den 16: October 1845. ; 
Königl. Land⸗ und Stadegericht. 


— 


Die verehelichte Glaubitz, Regine Caroline, geborne Off, hat nach erlang⸗ 


tet Großjährigkeit erklärt: die Gütergemeinſchaft mit ihrem Ehemanne, dem Laud⸗ 


wehrreiter Adolph Glaubitz hieſelbſt, nicht eingehen zu wollen. 


Marienburg / den 11. October 1845. i 
Königt. Land: und Stadtgericht. 


=. Der Oekonom Johann Gottfried Eduard Gnoyke von Sturthoff und deffen 


Ehefrau Catharina Conſtantia verwitwet geweſene Zipp geborene Selke ſind, nach⸗ 

dem der Ehemann die Großjährigkeit erreicht, in der gerichilichen Verhandlung vom 

27. September e. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes eingegangen. 
Danzig, den 1. October 1845. Br — 

R Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


* 


00 
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6. Der hieſige Kürſchnet Ellas Benjamin und deſſen Ehefrau Sara geborene 


Abramowski haben vor Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird. N 
Tiegeuhoff, den 30. September 1845, 
Königl. Land: und Stadtgericht. 


AVERTISSEMENTS 
2 Zur Verpachtung des Auſſendeiches am weißen Hofe von 119 Morgen 132 
Ruthen culmiſch, und die vor demſelben liegende kleine Heubuder⸗Kampe (Kirrha⸗ 
ken genannt) von 6 Morgen 19417 [JIRuthen culmiſch, ſteht ein Licitations⸗Termin 
Mittwoch, den 29. Oetober e., Mittags 12 Uhr 

auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Heren Zernecke I. an, zu 
welchem Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden. 

Danzig, den 23. October 1845. 

. 5 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
6. f B e r R i 

des Grebiner Laubholz⸗Waldes im Danziger Werder, 


— 


7 


i Der Grebiner Laubholz⸗Wald im Danziger Werder, enthaltend 19 Hufen 11 
Morgen, 59 [IRuthen magdeburgiſch, ſoll zur Vermehrung der Kämmerei-Intraden, 


mit Einſchluß des Grundes und Bodens, gegen Einkaufgeld und jährlichen Canon, 
unter Vorbehalt der Genehmigung in Erbpacht ausgeboten werden, und zwar im 
Ganzen- eder in d Daten!: e pn, FERNEN 
Zu dieſem Zwecke ſteht ein Lieitations⸗Termin 

Mittwoch, den 12. November d. J. Vormittags 10 uhr, 
auf dem hieſigen Rathhauſe vor den Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke an. 
Die näheren Bedingungen werden vom 1. October d. J. ab, auf unſerer Kämme⸗ 
rei⸗Haupt⸗Kaſſe und in unferer Regiſtratur, ſowie bei dem Bezirksförſter Wicht zu 
Grebin zur Einſicht ausliegen, und jede noch zu wünſchende Auskunft ertheilt werden. 

Danzig, den 18. September 1845. 0 f 
BR Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
9770 Die Bärwalder Kampe, neben dem Danziger Haupt belegen, enthaltend 
7 Morgen 201. [ IRuthen culmiſch oder 10 Morgen 150 [Rüthen magdeburgiſch 
fol, zur Verbeſſerung der Kämmerei⸗Intraden, in einem, 8 

Freitag, den 19. December d. J., Vormittags 11 Uhr, 

auf dem Rathhauſe, vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zern ecke I. an⸗ 
ſtehenden Licitations⸗Termine, gegen Einkauf und Canon, in Erbpacht ausgeboten 
werden. a F . 3 . 

Danzig, den 15. October 1845. a 0 
N Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratb. W 


en etlo bungen. 
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ee 
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10. Die Verlobung unſerer Tochter Br mit dem Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 


erichts⸗Director und Kreis⸗Juſtizrath, 

ich ergebenſt anzuzeigen 5 5 

i 8 v. Lukowitz, General⸗kieutenant a. D. und Frau, geb. v. Bülow. 
Stettin, den 20. October 1845. f n . 


etrn Cascorbi, zu Namslau, beehren 


ee er 


11. Unfere vollzogene Verlobung beehren wir uns allen Freunden und Br 


wandten, ſtatt jeder beſondern Meldung, hiedurch ergebenft anzuzeigen. N 
Danzig, den 24. October 1845. 2 RE 
Lauta Schäfer, geb. Tetzlaff. 
Robert Rückward, Königl. Poſtſecretait. 
——— - ES ES feet ; 
EEE. Di 
12. Heute früh 3,6 Uhr ſtarb an gänzlicher Entkraftung unfer geliebter Gatte, 
Vater, Schwager und Onkel, der hieſige Bürger und Glaſermeiſter Johann Chri⸗ 
ſtoph Schmidt im 63ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen hiemit teilnehmenden Freun⸗ 
den und Bekannten, ſtatt jeder beſondern Meldung, tief betrübt an 
Danzig, den 24, October 1845. die Hinterbliebenen. 


et at ieh An een. 
7. K 

13. In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
596., ift zu haben: a 

W. fe 32 

Vierzehnte Auflage. J. a Alberti's neueſtes 
3 Complimentirbuch. Be 
Oder Auweiſung, in Geſellſchaften und in allen Verhältniſſen des Lebens höflich 
und angemeſſen zu reden und ſich anſtändig zu betragen; enthaltend Glückwünſche 
und Anxeden zu Neujahr, an Geburtstagen und Namenfeſten, bei Geburten, Kind⸗ 
taufen und Gevatterſchaften, Auſtellungen, Beförderungen, Verlobuugen, Hochzei⸗ 
ten; Heitathsanträge; Einladungen aller Art; Anreden in Geſellſchaften, deim 
Tanze, auf Reifen, in Geſchäftsverhältniſſen und Glücksfällen; Beileidsbezeugungen 
ic. und viele Andere Complimente mit den darauf paſſenden Antworten. Nebſt ei⸗ 
nem Anhange, enthaltend: Die Regeln des Anſtaudes und der ſeinen Lebensart. 
3. Geh. Preis 1215 Sgr. Etui⸗Ausgabe mit Goldſchnitt. 12. Preis 15 Sgr. 

Ueber die hohe Nützlichkeit und Brauchbarkeit dieſet Schrift in den mannich⸗ 
fachen Verhälmiffen und Vorfällen des menſchlichen Lebens herrſcht nut eiue Stim⸗ 
me. Gegenwärtige neue Auflage iſt ſehr verbeſſert und bereichert und zeichnet ſich 
durch ſaudern Druck und ſchönes Papier aus. S 

„ Da noch ein ähnliches Werk unter gleichem Titel eriſtirt, ſo bemerken 


wit hier nachträglich, daß nur diejenigen Eremplare als echt anzufehen find, auf deren 


Titel der Name des Verfaſſers „J. J. Albertis gedruckt ſteht. 


ei Schonwiſſenſchaftliches Werk. 


So eben ſind erſchienen: 1 


Charles Sealsfield⸗ (Vetfaſſers des Legitimen, des Virey a.) 


geſammelte Werke. 1e u. Le Lieferg.. Taſchenformat. Stuttgart, Metzler, geh. 
Dieſe erſte Sammlung der trefflichen Werke des „großen Unbekannten“, der 

hier zum erſten Male die Anonymität ablegt, wird in 13 Bänden oder 52 Liefe⸗ 

rungen folgende Schriften in Ir Auflage umfaſſen: „Der Legitime und die Repu⸗ 


7 e an anna K 


U 


7 . 
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blikaner, 3 Bde; der Virey und die Ariſtokraten, 3 Bde; Morton oder die große 
Tour, 2 Bde.; und Lebensbilder aus der weſtlichen Hemiſphäre, 5 Bde.« Der 
höchſt billige Subſeriptionspreis von 5 Str. für die Lieferung beſteht nur bis zur 
Vollendung. Wir machen alle Freunde einer geiſtreichen, bildenden und hinreißen⸗ 
den Lectüre auf dieſe ausgezeichneten Schriften auſmerkſam. 


Vorräthig in allen Buchhandl. Weſtpieußens, in Danzig b. O. Anhuth 
Langenmarkt No. 432., L. G. Homann, B. abus und F. A. Weber. i 
15 Bei Fr. Sam. Gerhard, Lauggaſſe No. 400. iſt zu haben: 


Groves — neu erfundene Methode, 
den Caffee fo zu brennen und zuzubereiten, daß derfeibe den hochitin 
aromatiſchen Wohlgeſchmack um die angenehmſte 


Staͤrke erhält, nebſt Bereitung der beliebteſten warmen und kalten 
Getränke, als Chocolade, Orgegde, Chant deau, Moitrang — ferner 
die Herſtellung von Deſert⸗Backwerken, bei Caffec⸗, Punſch⸗, Theege⸗ 
ſellſchaften. — Zweite Auflage. Preis 5 Sgr. (Quedlinburg bei Ernſt.) 


2007,21 4070 


16, Doulejungen zul Beſten der Klein⸗Ritder⸗Bewahr⸗Auſtalten. 
Im nächſten Winter werden die Herren Conſ.⸗Rat h Bester, Diacouus 
Dowiat, Profeſſor Dr. Hirſch, Direktor Dr. Löfchin, Archidigconus Dr. Knſewel; 


Profeſſor Dr. Marquard, Oberlehrer Dr. A. Schmidt, Oberlehrer Dr. H. R. Schmidt, 
Direktor Profeſſor Schultz und Stadtrath Zernecke I. an ſechs Abenden im Hotel 
de Berlin zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Auſtalten Vorleſungen halten. Ein 


Bilet für alle ſechs Abende koſtet nr einen Thaler. Wir bitten um 
gütige Theilnahme und werden Subſcriptionsbogen umherſenden. 

Der Vorſtand der Klein⸗Kinder-Bewahr⸗Anſtalten. N 
85 Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


18. Ein in der Peterſiliengaſſe belegenes, zu jedem Gewerbe geeignetes, Grund⸗ . 


ſtück iſt zu verkaufen durch den Geſchäfts⸗Commiſſionair 

5 Fiſcher, Brodtbänkengaſſe No. 659. 
19. Meinen geehrten Kunden mache hiedurch bekannt, daß ich zu den künf⸗ 
tigen Feiertagen keine Stritzel austheilen werde. Sehnetter, Bäckermeiſter. 
20. Von Donnerstag, den 23. October 1845, fährt das Dampfboot von 3 
Uhr Morgens und in den geraden Stunden um 10 und um 12 Uhr Vormittags 
von Strobdeich, und um 2 und um 4 Uhr Nachmittags vom Johannisthore 


nach Fahrwasser, und um 9 Uhr Morgens und in den ungeraden Stunden 


von Fahrwasser nach Danzig. 


5 


* 


e eee ee ek kee bene ns 
| 2. Gottesdienſt der Ferie e Gen 
z Heil. Geiſtkirche Sonntag, den 26. October c., Vormittags & 
3 11 Uhr. — Predigt: Herr Prediger Kaulfuſſ. N 
** Der Vorſtand. asp 3% 
KARTE EEOENEOERETETE ORTE TERERERENENERENELENETERENESERETERESE 
W. Bei dem Brand⸗Unglück am 23. October des Nachts iſt ein Beutel mit 
Geld verloren gegangen. Der Inhalt deſſelben war 44 Thaler in grobem Courant, 
von welchem 20 Thaler beſonders abgezählt und in Papier gewickelt waren. Bei 
meiner hilfsbedürftigen Lage wird der redliche Finder dieſes Geldes gebeten gegen 
dankbare Anerkennung mir daſſelbe zuzuſtellen. Franz Banczynski 
Altſtädtſchen Graben No. 395. 
23. Mit dem 3. November d. J. werden wir unſer Fleiſchpöckelungs⸗Geſchäft 
wieder beginnen. Hendr. Sörmans & Soon. 
Danzig den 24. Oetober 1845. : 
24. Auf ein hieſiges Grundſtück werden 3 — 4000 Rthlr., zur erſten Stelle, 
gegen mehr als doppelte Sicherheit geſucht. Darauf Reflectirende werden erſucht, 
ihre Addreſſe unter Litt. A. gefälligſt im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. a 
25. Ein Garten⸗Grundſtück (auch zu Geſchäften geeignet) in Heiligenbran iſt 
Umſtände halber zu verkaufen. Näh. Trinſtatis⸗Kirchengaſſe No. 67. 1 Tr. hoch. 
26. Ich Endesunterzeichneter bin geſonnen, mein in Ohra am Schönfeldtſchen 
Wege belegenes Grundſtück, welches mit der Dorfs⸗No. 5. bezeichnet iſt, aus freier 
Hand zu verkaufen e Gottlieb Koſchnietzky. 
3: Ohra, den 19. Fee 1845. 5 
27. m Penfisnaire finden eine freundliche Aufnahme, auch Nachhilfe in 
. Schularbeiten. Das Nähere Langgaſſe No. 386. 2 Tr. 1 5 


28. Einzahlungen für die Allgemeine Preußiſche Alteroͤ⸗ 
Verſorgungs⸗Geſe lſchaft werden angenommen durch den Haupt⸗ 


Agenten E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 


2. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, dien as 
den 28. October, Morgens Y Uhr, Fleiſchergaſſe Ro. 65. bei F. C. Schubart. 
30. Künftigen Mittwoch, den 29. d. M., Gottesdienſt der chriſtlich⸗katholiſchen 
Gemeinde in Mewe. Predigt: Herr Prediger Kaulfuß aus Danzig. 

Der prooboiſoriſche Vor ſt and. 

31. Eine hieſige, in der Muſik und in der franzöſiſchen Sprache ſehr routi⸗ 
nirte junge Dame, der es jedoch an einflußreichen Protectoren mangelt, die ihre 
Leiſtungen empfehlen kknnten, erbietet ſich hiermit ergebenſt, entweder in einem, 
oder auch in beiden Gegenſtänden den gründlichſten Unterricht zu ertheilen. Die⸗ 
jenigen Herrſchaften, welche geneigt fein ſollten, dieſes Anerbieten zu berück ſichti⸗ 

en, werden höflichft erſucht, ihre Adreſſe, nebſt Augabe der Stunde, in welcher 
fie in dieſer Angelegenheit zu ſprechen find, unter P. A. im Intelligenz⸗Comtoir 
gefälligſt einzureichen. 8 ER 
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3% 5° 35 Nong n Dikl e. 

\ 5 Sonntag, den 26. 3. e. König U. Zitherſchlaͤgerin oder X 
* der Graf von Irun. Rom. Schauspiel mit Geſang 4 
** und Tanz in 5 Akten von W. Friedrich. 35 


7 Montag, den 27. Othello, der Mohr von Venedig. 2 
3% Große Oper in 3 Akten von Koſſini. 25 


. Dienfiag, den n 8 e m. Der Schauſpieldirektor. & 
Komiſche Oper in 1 Akt von L. Schneider. Muſik von Mozart. 25 


2 =: Vorher z. €: M. w. DAS Llebesprotskoll, Laſtſpiel Z 
1 in 3 Akten von Bauernfeld. F. Gense. * 


eme ene Kiemen Knut 


33. Sonntag, d. 26. d. M., Concert im Jaͤſchkenthale 


bei G. Schröder. 

24. Sonntag, d. 26. d. M., Concert im Faſchkenthale 
bei agner 

35. Sonntag, d. 26. d. M., Concert i FRE Jaſchkenthale ° 
bei Spliedt 


36. Zingler sh d he. 


Sountag, den 26. October, add Unterhaltung im Salon. 


37, Hotel de Magdeburg. 
Sonntag, den 20. d. M., findet das von mir am vorigen Sonnabend ange⸗ 
kündigte und nicht ſtattgefundene Concert als auch Reben-Vergnügungen unbedingt 


rat Montag die ndthigiten Repetitionen. 
C. F. Jordan. 
38. Soirée musicale im Hotel de Leipzig heute Sonnabend den 25. d. M., 
Abends 7 Uhr, wie bereits angezeigt und worüber die heute vertheilten Programme 
das Nähere ergeben. Familien⸗Billets à 6 Stück zu 20, Sgr. find in der Hand⸗ 
lung des Herrn Köhn, Langenmarkt, in der Muſikalienhandlung des Herrn Nötzel 
und im Hotel de e Leipzig, an der Kaſſe aber à Billet zu 5 Sgr. u haben. 
o igt. 

39. Die bei mir zum Beſten der Heiden⸗ Miffte on e Damen⸗Hand⸗ 
arbeiten find bei mir von Montag, den 27. d. M. bis Dienſtag, den 4. Novem⸗ 
ber, täglich zu beſehen, alsdann werden dieſelben Dienſtag, den 4. November, Nach⸗ 


mitags 2 Uhr, berfauft: 
J. G. Kohly/ Hundegaſſe No. 245. 
5 Beilage. 


— 2436 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 250. Sonnabend, den 25. October 1845. c 


. — — . — ::.. 


9 40. Etabliſſements⸗Anzeige. 


Mit dem heutigen Tage eröffne ich in dem Hauſe Matzkauſchegaſſe 
No. 422., im Hintethauſe des Herrn Conditor Richter, eine 


feine Fleiſch⸗Waaren⸗Handlung. 

Durch mehrjährige praktiſche Uebung in den größern Städten Oeutſch⸗ 
lands, glaube ich allen Anſprüchen, die mein Geſchäft fordert, Genüge lei⸗ 
ſten zu können. ” en 

Denjenigen Gäſten, welche die Bairiſch⸗Bier⸗Halle des Herrn Conditor 
Richter beſuchen, ſollen zu jeder Tageszeit die in mein Fach einſchlagenden 
Artikel zu Gebote ſtehen. x =, 

Mir das Vertrauen eines geehiten Publikums erbitzend, verſpreche ich 
reelle und prompte Bedienung. ER | 


5 5. 
Danzig, den 25. October 1845. B. Papke, Wurſtfabrikant. & 
N ——. ͤ v. . 05.50: 
41. Da ich mich mit meiner Schweſter feparivt habe, fo mache ich Einem 
geehrten Publikum u. den hohen Damen die Anzeige, daß ich meine Färberei in Seide, 


0 


Krepp und Band in allen Farben fortſetze, auch Blonden, Netts, wollne Kleider, 
p 


Shawls, Tücher, Glacee- und ſeidene Handſchuhe waſche und hierin Unterricht 
ertheite. Noch füge ich die Bitte hinzu, mir ferneres Zutrauen zu ſchenken. 

RR C. Henke, Ankerſchmiedegaſſe 169., am Buttermarkt. 
4. Einem geehrten Publikum die ergebenfte Anzeige, daß ich meine Baierſche 


SSS OOO 


Bierhalle nach der Matzkauſchengaſſe No. 422. berlegt habe, und ſchmeichle mir 


mit der Hoffnung, einem längſt gefühlten Bedlirfniß dadurch abgeholfen zu haben, 
daß zugleich eine Frühſtücksſtube damit verbunden iſt, wie dieſe nur in den größten 
Städten anzurreffen iſt, lade ich ein geehrtes Publikum zu recht zahlreichem Wer 
ſuch ein. 922 C. V. Richter. 
Danzig, den 25. October 1845. ERST ug ne 
43. Es ſucht 1 einz. Perſon v. 1. Nopdr. i. der Stadt 1 kl. Stube. Zu erfragen 
Fleiſchergaſſe 99. 1 Tr. h. Neugarten 508. b. find 2 zahme Eichkätzchen zu verk. 
44. Dreifüßiges ſichten Klobenholz, der Klafter frei vor des Käufers Thür zu 


4 Mile. 5 Sgr, bei 5 Klaftern und darüber zu 4 Rthlr. gegen baar. Beſtellungen 


werden angenommen 4. Damm No. 1533. 3 
45. Ein Diener u. Gärtner, welcher 6 J. hindurch dieſe Stelle zur Zuftiedenh. 
feiner Herrſchaft vorgeſt. hat, ſucht bald eine Steile d. F. Märtens, Schaxtmacherg. 


1 


* 


tags 9 bis Nachmittags 4 Uhr ſtattfindet. 


ER: SE 
46. Bekanutmachun g. ö 

Nach gegenſeitigem Uebereinkommen mit dem bisherigen Küſter unſerer Ge⸗ 
meinde David Roſe, verwaltet derſelbe das Amt von heute ab nicht weiter. 

Mir haben die Küſterſtelle dem Buchbinder Friedrich Joſeph Salewski, 
Tobiasgaſſe 1861. wohnhaft, proviſoriſch übergeben. 

Danzig, den 23. October 1845. i 

er) Die Aelteſten und der Vorſtand der 

Deut ſch⸗Katholiſchen Gemeinde. 

47. Die Veränderung meines Lohnfuhrgeſchäfts vom vorſt. Graben nach dem 
Hauſe Jopengaſſe No. 730., der Buchhandlung des Herrn Homann gegenüber, er⸗ 
laube ich mir ergebenſt anzuzeigen. 5 Friedrich Kupfer. 
43. Den Guͤrtlermeiſter Herrn Johann Wilhelm 
Kretſchmann, Tagnetergaſſe No. 1311., kann ich als einen geſchickten Arbeiter, na⸗ 
mentlich im Schilderſtechen, empfeblen. Zugleich birrer um Aufnahme dieſes in an⸗ 


dete Blätter, wodurch man mich verbindet. ; Joh. Hallmann. 
49. Die Anerkennung meiner Arbeiten haben mich beſtimmt mein 


Atelier für Daguerréotyp⸗ Portraits 
während des Winterhalbjahres dem Publikum noch geöffnet zu erhalten, und be⸗ 
merke ich zugleich, daß das Portraitiren bei jeder Witterung tägli von Vormit⸗ 


7. 
* N 
A 


En x Treſche 7 Neugarten No. 508. 
50. Ein Mädchen wünſcht in u. auß. d. H uſe i. Nähen Beſchäftig. Stinfgang 317. 
51. Ein leichter Halb⸗ oder Verdeckwagen wird zu kauf. geſ Breitgaſſe 1056. 
52. Ein Burſche der Klempner werden will melde ſich Langenmarkt No. 493. 
53. 100 Rthlr find gegen ſicheres Fauſtpfand im Ganzen oder auch theilweiſe 
zu verleihen Poggenpfuhl No. 181. 2 Tr. hoch 1 
51. Ein weißer, gelb gefleckter Wachtelhund hat fich verlaufen. Der Finder wird 


gebeten denſelben in Ohra in der Pfarrwohnung wieder abzugeben.“ 
55. Breite und Tagnetergaſſen Ecke Ro. 1200. werden Federn gewaſchen, ger - 


färbt und gekräuſelt, wie auch Glacee⸗Handſchuhe, Blonden, Wollen⸗ und Seiden⸗ 
Tücher, und alle Sorten Bänder. Damen, welche das alles unter billig. Bedin⸗ 
gungen gründlich erlernen wollen, können ſich daſelbſt melden bei C. Wagener. 
56; Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Schloſſer werden will, kann laut 
ae Ar er 133. in der Schloßfabrik placirt werden. f 
57. Das 

einem Wohnhauſe mit 2 Stuben, nebſt Garten mit durchfließendem Waſſer, für 


jedes Geſchäft paſſend, iſt zu verkaufen. ü 
58. \ > 


Bei IE. A. Nötzel, Musikalienhandleng Heil, Geistgasse No. 1021, 
sind: Joseph ud Johann Gung!s sänmtliche Tänze, so wie 
alle neuesten interessanten Musikalien (die in diesen und andern Blättern 
angezeigt werden) vorräthig; auch gebe selbige gerne auf kurze Zeit zur 
Ansicht und Auswahl. — : 


tundſtück Schidlitz No. 56., an der Landſtraße, beſtehend aus 


1 


| OH geopenaoeonseng 
8 so. Das Haus Reitergaſſe No. 299., welches 
8 ſeit einer Reihe von Jahren zum Victualienhandel mit gutem Erfolge benutzt, 


ſo wie auch für ein Material-Gefhäft, wie für einen Fleiſcher ſehr paſſend, 
iſt aus freier Hand fofort zu verkaufen auch zu übernehmen. Näheres daſelbſt. 
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00 a 5 0 ) 
60. Duke b Sendungen von Paris und der Schweiz, 
wie durch perſonliche Einkaͤufe auf juͤngſter Leip⸗ 
ziger Meſſe, iſt mein Lager aller Arten Uhren 
auf das vollſtaͤndigſte aſſortirt. i 

ä RED, Borowki, 


Langgaſſe No. 402. 
© RD S ede 
5 61. Ein gebldetes junges Mädchen, welches die Führung eines Pulger (A 
Vſchäfts vorzuſtehen im Stande ift, findet unter annehmlichen Bedingungen ein K 
Engagement in der Putzhandlung Heil. Geiſtgaſſe No. 1016. 


G e eee eee eee 
62. Beeſcheidene Anfragen! 


Wie kommt eo, daß in Danzig die Königl. 
Aichungs⸗Commiſſion nicht befugt ſein ſoll, ſelbſt 
bei ſetwanigen, vorkommenden Streitigkeiten, z. B. 
bei Differenzen der Gefaͤße bei Spiritus⸗Abliefe⸗ 
rungen, Gebinde zur Entſcheidung nachzumeſſen? 

Welcher Weg iſt einzuſchlagen, um die Rich⸗ 
tigkeit der Gefaͤße genau zu ermitteln? | 
Warum darf in Berlin, die Königl. Aichungs⸗ 
Commiſſion Jedem, gegen einen beſtimmten Preis, 
die Gefaͤſſe ausmeſſen, und auch gichen, und da⸗ 
durch den Rechtlichen, fuͤr leider ſehr haͤufig vor⸗ 


kommende Chikane, ſchuͤtzen? g 

63. Eine in der lebhafteſten Gegend, auf der Rechtſtadt belegene, in beſter 
Nahrung ſtehende Gaſtwirthſchaft iſt eingetretener Umftände halber zu verpachten 
und Oſtern k. J. zu beziehen. Näheres Fraueng. No. 887., 1 a. hoch. 


64. 
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In dem Hause Langgasse No. 376. ist das Ladenlokal sofort auf 


längere oder kürzere‘ Zeit zu vermiethen. Das Nähere Hundegasse No. 347, 


65. 
66. 
67. 


Danzig, den 20. October 1845. 


Breit u. 1 1237. iſt 1 Stube u. Kab. m. Meub. a. einz. Hrn. z. b. 
Langgart. 114. iſt 1 Vorderzimm. m. Alkoven an einz. Herren zu verm. 
Ein gewölbter Keller in der Nähe des Damms, Breitgaffe oder Johannis⸗ 


gaſſe, wird zu miethen gewünſcht. Das Nähere 2. Demm No. 1288. 


68. 


Die Schuͤttungen des Kempen⸗Speichers ſind, in einzelnen 


Boden verſchließbar, zu vermiethen. Näheres daſelbſt im Unterraum. 
69. Langgaſſe M 514. iſt ein freundliches Zimmer mit Meubeln für 


einzelne Herten vom Civil zu vermiethen. 


70. 


Fleiſchergaſſe No. 144. iſt ein freundliches meublirtes Zimmer in der Belle, 


Etage, nach vorne, au einzelne Herrſchaften zu vermiethen. 3 


— 1 
zeln auch zuſammenhängend, mit and ohne Meubeln zu vernrierhen und gleich zu 


Langenmarkt No. 449. find mehrere geſchmackvoll decorirte Zimmer, ein⸗ 


beziehen. Näheres daſelbſt. 


I; 


77. 


Zovengaffe, N. 730. find 2 e mit Küche zu vermiethen. 
Laugenmarkt No. 451. find 4 meubl. Zimmer zu vermiethen u. gl. zu bez. 
Hunde pace 304. iſt 1 meubl. Saal mit Nebenſtube zu W n 
Tiſchlergaſſe No. 573. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
Zapfengaſſe 1642. iſt eine Vorſtube mit Meubeln u. Nebencabinet z. verm. 


— 


e 


Auction zu Ottomin. 


Montag, den 27. October e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 


Verlangen der Frau Wittwe Auguſte Ledat, zu Ottomin, wegen Wohnungs⸗Ver⸗ 


änderung, daſelbſt meiſtbietend verkauft werden: 
4 Pferde, 7 Kühe, (theils tragende, theils friſchm.) 1 gr. Zuchtbulle, 1 trag. 


Stärke, 4 Maſtſchweine, 3 Ferkel; Spazier⸗ u. Arbeits wagen, Spazier- u. Arbeits 
ſchlitteu, Spazier⸗ u. Anbeitsgeſchirr, 1 Häckſellade, 1 Getreldeharfe, Pflüge, Ey 


gen, Eindteleiteru, 1 gr. Holzkette, 1 Daumenkraft, Fiſchereigeräthe ꝛc.; auch eis 


nige Mobilien, mehrere zur Gaſtwirthſchaft auwendbare Sachen und ſouſt man⸗ 


78. 


cherlei Haus» und Küchengeräthe. a 
Das Einbringen fremder Gegenſtände iſt geſtattet. 
N Jo 


Jac. Waan er, ſtello. Auctionatot. 
Die zum Nachlaß des Geh. Regietungs Rath Kleeſeld gehörigen Bücher, 


N 


Varia- und Mufilalien- Sammlung, werde ich 


Dounerſtag, den 6 November 8. 


im Haufe Langgaſſe No. 571. öffentlich verſteigern. Kataloge find in meinem Bo, 


teau zu haben. 


J. T. Cagelhard, Auctie natot. 


. ˙ ET 
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h 


= - — Equipagen: Auction. 
u...  Equnipagen: Auction 
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7% Montag, den 27. October d. J., 10 Uhr Vormittags, ſollen in dem, dor 
dem Leegeuthore gelegenen, Paleskeſchen Grundſtücke f 
70 Stück fette Hammel, £ 0 
1 große Parthie gut gewonnenes Pferdes und Kuh⸗Vor⸗ 
heu in einzelnen Köpfen und f f 
der Ertrag von 2 Morgen Wtucker in kleinen, den Käufern 
ö beliebigen, Parthien i 
bffertlich verſteigert werden. Zahlungsfriſt für bekannte ſichere Käufer, wird im 
Termine bekannt gemacht. . 
x 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
89. ° Mittwoch, den 29. October e., Morgens 9 Uhr, ſollen in dem Grund⸗ 
ſtücke Breite⸗ und Zwirngaſſen⸗Ecke No. 1156. auf freiwilliges Verlangen öffentlich 
verſteigett werden: > 2 8 a 
Circa 400 Fuß Balken, Kreuz- u. Halbhölzet, 1 Partie ſſchtene 34-308. 
Vehlen u. 1 ⸗zöll. Diehlen, altes Bauholz, Sandſteine, Flieſen, Pflaſterſteine, 
alte Fenſter, Feuſterköpfe und Thüren. 


An Zimmermanns⸗ Handwerkszeug: Haaeſchrauben, Ho⸗ 


bein aller Art, Bohre, Sägen, Deſſel, Bücken, Eisärte, Hobelbänke, Blöcke und 


Taue, Karren, Schleifſteine u. diverſes kleines Handwerkszeug. Ferner: 


2 Handwagen und gute Herren ⸗-Kleidungsſtücke. 8 2 
* Engelhard, Auctionatow‘ 


ei te Meite und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchlen, Droſchken, Halb⸗, 
Stuhl, Jagd⸗, Reiſes und engen, Schleifen, Blank⸗ und Wiegen 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern, allerlei Stall⸗ 
wenfilien. pp. ſollen 5 N N 
Donnerſtag, den 30. Oetober ., Mittags 12 Uhr, i 
auf dem Langenmarkte, theus auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwiltiges 
Vetlangen öffeuſtich verſteigert werden. a 55 
8 J. T. Engelhard, Auetic nato. 
32. Montag, den 3. November d. J. ſollen in dem Haufe, Heil. Geiſtgaſſe 
No. 1015., folgende zum Nachlaß des verſtorbenen Sladtbaurath Held gehörige 
Effekten öffentlich meiſtbietend verkauft werden: f 
2 Brillautringe, 1 ſchwere goldene Damenkette, 1 füberner Pokal, dito Eß⸗ 
u. Theelöffel, Zuckerzangen, Tabatieren, Taſchenuhren pp; 1 acht Tage gehende 
Stubenuhr, 1 tafelfürmiges Fortepiano, diverſe Spiegel, Sophas, Kommoden, 
Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle, Kleider⸗ und Bücherſchränke u. audre Mobilien, Reiſe⸗ 
koffer, Betten, Leib- u. Bettwäſche; Kleidungsſtücke, darunter: 1 Baranen⸗ u. 1 


Schuppenpelz; 1 porzell. Theeſervice, andere porzell. u. fapancene Geräthe, Oläfer, 


Kupfer, Zinn, Meſſing u. verſchiedene andre Haus- u. Küchengeräthe. 
‚ Ferner: mehrere Meß⸗Inſtrumente, 1 Sammlung vorzügl. Zirkel u. Modelle, 
mehrere werthvolle Oelgemälde v. Kupferſtiche, 1 gutes Jagdgewehr und 1 Stoß⸗ 
degen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
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83. 83 fette ſchwere Ochſen 


werde ich auf freiwilliges Verlangen Donnerſtag, den 30. October d. J., Nachmit⸗ 


tags 4 Uhr, auf dem Kneipab hieſelbſt, im Gaſtſtalle des Herrn Beil, öffentlich ver⸗ 
ſteigern und lade Kaufluſtige hiezu ein. \ | 
ul Fee J. T Engelhard, Auctionator. 
84. Mittwoch, den 5. November d. J., ſollen im Hauſe Jopeugaſſe No. 73%, 
auf den Antrag des Oeſtreich. Herrn General-Conſuls Ritter v. Henneberg off entlich 
verſteigert werden: 1 85 . 5 2 
Ein ganz vorzügliches Mobiliar, 1 mahag. Speiſetafel auf 24 Personen, di 
Spiel;, Sopha⸗ und Damen-⸗Arbeitstiſche, dito SE 2 a l 8 
Bettgeſtelle mit Roßhaar⸗ und Sprungfeder⸗Matrazen „1 Ruhebett mit Pferdehaar⸗ 
Polſterung, Fauteils, mehrere lindene bad eaerne Schränke, 3 moderne Kronleuch⸗ 
ter, 2 antique bron tene Kandelaber, geſtickte Sopha⸗ und Fußpolſter und moderne 
Gardienen nebſt paſſenden Verzierungen enthaltend. 2 5 
Gute engl. geſchliffene Wein⸗, Bier⸗, Liqueurgläſer, Karafſinen, Compotieres, 
Glocken, Unterſatze und Zuckervaſen. Porzellane Trink⸗ und Eierbecher und Taſſen 
mit Malerei, 1 Tiſchſervice von Geſundheits⸗Porzellan, 2 ſilberplartirte gr. Glocken 


zum Bedecken der Speiſen, 1 dito Plattmenage, dito Leuchter, 1 Lampe, 1 Ther⸗ 


mometer und 1 Tiſchuhr mit Schlagwerk. i 
Einige Kunſtgegenſtände, Schnitzereien, Oelgemälde, Imitationen von Oelge⸗ 
mälden, Kupferſtiche und Lithographieen.“ eee ER 
J. T. Engelhard, Wuctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

\ Modilia oder bewegliche Sachen. 5 
27(üͥũͥũͥͤ 
* 35. Wollene gewebte Kamiſsler u. Hemden, weiße u. blaugraue as 
= fowie wollene und baumw. gewebte Unter⸗Beinkleider empfiehlt 2 
* 6 H. A. Harms, Lauggaſſe No. 5%, 15 
Nee MRR 
86. Stahlfe ern in reichſter Auswahl empfiehlt 


a . Kabus, Langgaſſe No. 407. 
87. Um zu räumen wird à 7 Sgr. die Tonne Kalk, aas ramponirten Tonnen, 
am Kalkorte in der Bude verkauft; auch als Schutzmittel gegen Faͤulniß der Kartof⸗ 
feln anzuwenden. 9 
88. Es ſollen 19 Rücken gute Wrucken, in einzelnen Rücken, gegen gleich baare 
Bezahlung Dienſtag, den 28. October e., Vorm. um 10 Uhr, zu Emaus, an der 
Wonneberger Seite, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden; wozu Kauf⸗ 


luſtige eingeladen werden. Ein ausgeſteckter Strohwiepen iſt das Zeichen des Ver: 


ſammlungsplatzes. } 
89. In der Böoͤttchergaſſe 1058. ſteht ein eiſerner Ofen zum Verkauf. 


7 
1 


2 ER 


2 — S e e: e. 
En . besbfastigen die Haare und Borſten der in diefem Winter in 2 
unferer Pöckelungs⸗Anſtalt zu ſchlachtenden Schweine zu verkaufen und fordern 
J Kaufliebhaber auf, ſich in unſerm Comtoir Hintergaſſe No. 225. zu melden. N 

Danzig, den 24. October 1845. Hendr. Sörmanns ck Soon. f 
TW ͤ — i 
1. Eine Auswahl der neueſten lakirten Lampen und Lampen⸗Glocken, fo wie 
alle Arten Meſſing und Blechwaaren empfiehlt billigſt a r 
g F. W. Schultz, Langenmarkt No. 493. 
925 Ein antiker Kleiderſchrank (Meiſterſtück) und mehrere gute Betten find zu 
verkaufen Kohlengaſſe No. 1029. 


98. Weiſſen raff. Thran z. brennen, a Stof 8 Sgr., 
bei größern Quantitäten billiger, empfiehlt H v. Dühren, Pfefferſtadl No. 258. 
94. Hiemit mache ich die ergebene Anzeige, daß mir ſo eben ein Quantum 
friſcher Buster in Töpfen eingegangen, welche ich zu Wintereinkänfen, bei möglichft 
ſoliden Preiſen, in den kleinſten und großen Quaatitäten beſtens empfehle, fü wie 
ich mir auch erlaube mein Lager von verſchiedenen Gattungen Käſe, ſo wie Honig, 
beſtens in Erinnerung zu bringen, mit der Bitte, mich nur in den Nachmittfagsſtunden 
mit gefälligem Beſuche zu beehren. 8 x £ 

. Vogt, Breitgaſſe No. 1198., grade gegen dem Lachs. 
95. Breitgaſſe No. 1197. ſtehen 6 neue Rohrſtühle zum Verkauf. 
96. E Durch neue Zuſendungen iſt unſer Lager von Ex 
Galanterie⸗, Glas⸗, Porzellan- u. lurzen Waaren 
wieder auf's Beſte ſortirt, und empfehlen wir Solches, als auch beſeuders eine 
graße Auswahl der modernſten Lampen in verſchiedenen Sorten; wollene Damen: 
taſchen und Reiſeſäcke, geflochtene Strohtaſchen; wollenes Deckenzerg, lackirte 
Fuß: u. Mi belteppiche; wollene gefütterte und umgefü.terre Pferdedecken, Wagen⸗ 
laternen und Lichte zu Außerſt billigen Preiſen der geneigten Beachtung. 4 


93 * sy > 

J. B. Oertell & Co. Langgaſſe 533. 
97. Schöne preiswürdige Weine erhält man billigſt Hundegaſſe No. 280. 
98. Eine Quantität altes Blei iſt zu verkaufen Langenmarkt No. 498. 5 
99. Zwei Stück feine Leinwand find billig zu verk. Röperg. 467., 3 Tr. hoch. 


4 f ER ö f 2 a 

100. Feine Schmiedekohlen werden zu 12 ¼ Rehlr. p. Laſt 

Hundegaſſe No. 262. verkauft. 95 g + 0 

101 In Neufahrwaſſer, Olivaerſtraße No. 96., ſteht ein ungebrauchtes Billard 

von Mahagoniholz 5 a 5 i 95 1 f 

102. - Arca d iegelſteine und eine große Auswahl Flieſen find 
W Goldſchmiedegaſſe No. 1072. zu haben. 


ö 8103. Wrucken in Feld⸗Rücken find zu verkaufen in Zigankenberg, Hof No. 3. 
ö 04. Frauengaſſe No. 838. ſtehen Fenſterköpfe mit Fenſtern billig z. Verkauf. 
| 105. Ein wachstuchnes Schild u. 1 vorzüglich gut gearbeitetes eiſ. Schild mit 
& modernen meſſingnen Buchſtaben find Lauggaſſe No. 376. billig zu haben. 
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106. Aecht amerikaniſche Gummiſchuhe, S 
ſowie die fo. ſehr beliebten mit Lederſohlen, (neue Art) lackttt und warm gefüttert, 
für Damen, Herren und Kinder, empfing ich jetzt in einer vorzüglichen Auswahl. 
H. S. Cohn, Langgaſſe No. 392., neben der Conditorei d. Herrn Kaismann. 


107. Friſche engl. u. holländiſche, auch die beliebten marinirten 


Heeringe ven vorzüglichet Güte empfiehlt a 147 Sgr. p. Stück, bei 15 Stuck 
1 Scr. p. Stück Carl E. Dr Stolfe, Breit⸗ u. Faulengs Ecke. 


108. W Woelene geſtrickte Caszabaikas mit Pelz garnirt, Pol⸗ 
ka⸗Jaͤckchen und ebenſo Maͤntelchen in ſehr verſchiedenen Farben (file 


Heine Kinder) empfing ich heute in reicher Auswahl. 

i H. S. Cohn, Langgaſſe 392., neben der Conditorei des Hr, Kaismann. 
109. Große Mahagony Speiſetiſche, Kleiderſekretaire, birkene Stühle und Kins 
derbetigeftelle- find billig zu verkaufen. Pfefferſtadt No. 228. rat 


110, Der befte ächt brückſche Torf w. bill. verk. bei H. Olfert, Schüſſeld. 1150. 


111. In der kleinen Gerbergaſſe No. 54. find große Fenſtern zu kaufen, die zu 
Mifibeeten zu gebrauchen ſind. i N 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
ö Immsbilia oder unbewegliche Sachem ** 
112. Nothwendiger Verkauf. 
Das den Erben dee Webers Johann Traugott Nähe gehörige, im Dorfe 
Kl. Dommatau sub No. 2. des Hypothekenbuches belegene erbemphyteutiſche Bauer 
undſtück und das denſelben gehörige beim Dorfe Kl. Dommatau sub No. 13. des 
Fee a belegene eigenthümliche Grundſtück, abgeſchätzt zuſammen auf 641 
thlr. 1 Sgr. 4 Pf., zufolge det, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen, in 
naſeter Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll en g 
N am 13. Januar 1646, von Votmittags 10 Uhr ad, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle, der Theilung halber, ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 5. September 1845. 5 ; 
Königl. Lau dgericht. 


